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Unternehmertag Nord 2009 
„Impulse für Wachstum und Beschäftigung“ 
 
Einführung in den Unternehmertag von UVNord am Mittwoch, den 20. Mai 2009, 
ACO Academy in Büdelsdorf 
 
 
 
„Impulse für Wachstum und Beschäftigung“ dieses Generalthema prägt den heutigen 
Unternehmertag, zu dem ich Sie hier in Büdelsdorf alle sehr herzlich im Hause der 
ACO Gruppe begrüße. 
Die Mitgliedsverbände von UVNord, Präsidium und Vorstand freuen sich, dass Sie 
unserer Einladung so zahlreich gefolgt sind. Mit Ihrer Teilnahme am Unternehmertag 
signalisieren Sie Solidarität mit UVNord und Interesse an dem heute von uns 
vorzustellenden „Strukturkonzept Verkehr für Hamburg und Schleswig-Holstein“. 
Für beides danke ich Ihnen. Herzlich Willkommen. 
 
Ein spezieller Gruß gilt unseren Gästen, die heute zu uns sprechen werden, nämlich 
dem Ministerpräsidenten Herrn Peter Harry Carstensen, der etwas später eintreffen 
wird, sowie den Teilnehmern unserer Podiumsdiskussionsrunde, 
Schleswig-Holsteins Minister für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr – Dr. Jörn 
Biel, 
dem Präses der Behörde für Wirtschaft und Arbeit der Freien und Hansestadt 
Hamburg – Senator Axel Gedaschko, 
dem Staatsrat der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt der Freien und 
Hansestadt Hamburg – Dr. Stephan Hugo Winters, 
dem Delegierten des Verwaltungsrats der Kühne Holding AG – Karl Gernandt, 
dem Geschäftsführenden Gesellschafter der Zöllner Holding – Dr. Philipp Murmann 
und dem Moderator der Podiumsdiskussion – Stephan Richter, Chefredakteur des 
Schleswig-Holsteinischen Zeitungsverlages. 
 
Ich freue mich, dass wir um 14:00 Uhr gemeinsam die Bundeskanzlerin der Bun-
desrepublik Deutschland, Frau Dr. Angela Merkel, begrüßen dürfen. 
 
Aus der großen Schar unserer prominenten Gäste aus Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft und Verwaltung, von den Hochschulen, Kirchen, Medien, den 
Gewerkschaften und der Bundeswehr begrüße ich stellvertretend für alle die 
Abgeordneten des Deutschen Bundestages, den Landtagspräsidenten Herrn Martin 
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Kayenburg, die Damen und Herren Abgeordneten des Schleswig-Holsteinischen 
Landtages, insbesondere die Fraktionsvorsitzenden von CDU und SPD, die Herren 
Dr. Johann Wadephul und Dr. Ralf Stegner sowie den Chef der Staatskanzlei, Heinz 
Maurus. Ein herzliches Willkommen gilt unserem Sozialpartner und damit dem 
Vorsitzenden des DGB Nord, Herrn Peter Deutschland.  
Für die Freie und Hansestadt Hamburg begrüße ich 
Frau Wissenschaftssenatorin Dr. Herlind Gundelach und die zahlreichen Mitglieder 
der Hamburger Bürgerschaft. 
Für die Stadt Büdelsdorf begrüße ich den Bürgervorsteher und den Bürgermeister 
und damit die Herren Dieter Ellefsen und Jürgen Hein. 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
wir sind heute zu Gast bei der ACO Gruppe. Wir haben bewusst die ACO Gruppe 
und die ACO Academy als heutigen Austragungsort des mit Abstand größten 
Unternehmertages in der Geschichte der Unternehmensverbände ausgewählt, um 
deutlich zu machen, dass wir auch in Schleswig-Holstein über hervorragend auf-
gestellte Industrieunternehmen verfügen. 
 
Sehr geehrter, lieber Herr Ahlmann, 
herzlichen Dank für Ihre hervorragende Gastfreundschaft. 
 
Meine sehr geehrte Damen und Herren, 
gestatten Sie mir zunächst eine Anmerkung in eigener Sache: 
Vor dem heutigen Unternehmertag fand am Morgen die Ordentliche Mitglieder-
versammlung von UVNord statt. In dieser habe ich den Mitgliedern unseres Ver-
bandes aufgrund meiner neu hinzugekommenen Verpflichtungen als frisch gewählter 
Präsident des DIHK in Berlin erklären müssen, dass ich von der Spitze unseres 
Verbandes zurücktreten muss. Auf meinen Vorschlag haben die Mitglieder Herrn Uli 
Wachholtz zum neuen Präsidenten gewählt und mich zum Vizepräsidenten berufen. 
Ich möchte an dieser – und ich glaube im Namen aller hier Anwesenden sprechen zu 
dürfen – Herrn Wachholtz sehr herzlich zu seiner Wahl gratulieren und ihm für die 
Bewältigung der vor ihm liegenden Herausforderungen alles Gute wünschen. 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
die Wahl von Herrn Wachholtz erfolgte mit Wirkung zum heutigen Tage. Ich möchte 
daher die Gelegenheit nutzten, mich bei Ihnen allen sehr herzlich für die bisherige 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zu bedanken. 
Ich gebe zu, dass mir der Entschluss zum Rückzug von der Spitze von UVNord nicht 
leicht gefallen ist, aber mit der Übernahme der Verpflichtung des Amtes eines DIHK-
Präsidenten bleibt nun einmal nicht die erforderliche Zeit, sich intensiv um die 
Belange der Verbände im Norden zu kümmern. Ich freue mich aber, dass ich 
zumindest als Vizepräsident von UVNord der freiwillig organisierten Wirtschaft von 
Hamburg und Schleswig-Holstein meine Dienste anbieten kann und daher werden 
wir uns auch künftig nicht aus den Augen verlieren. Ich reiche heute Herrn Wachholtz 
den Stab weiter und wünsche ihm viel Erfolg bei der Vertretung unserer 
59 Mitgliedsverbände, der 27.000 angeschlossenen Mitgliedsunternehmen, die in 
Schleswig-Holstein und Hamburg mehr als 1,25 Millionen Menschen Beschäftigung 
geben. Seit 1996 war ich Präsident der Vereinigung der Unternehmensverbände in 
Schleswig-Holstein und ab 2000 Präsident der fusionierten Landesvereinigung von 
Hamburg und Schleswig-Holstein, der heutigen UVNord. In dieser Zeit habe ich zum 
Wohle der Wirtschaft den Auftrag übernommen, loyal Politik und Verwaltung in 
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beiden Ländern zu beraten. Vor diesem Hintergrund danke ich den Mitgliedern der 
Landesregierung und des Senats für die stets konstruktive und von wechselseitigem 
Vertrauen getragene Zusammenarbeit. 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
Herr Wachholtz übernimmt das Amt des UVNord-Präsidenten in einer höchst 
bewegten Zeit. Die globale Finanz- und Wirtschaftskrise hat auch Schleswig-Holstein 
und Hamburg erfasst. Die übliche Frühjahrsbelebung in der Wirtschaft und auf dem 
Arbeitsmarkt fällt in diesem Jahr aus. Wichtige Branchen wie die norddeutsche 
Metall- und Elektroindustrie, der Maschinenbau, die Chemie, aber auch die 
Bauindustrie vermelden genauso große Auftragseinbrüche wie viele unserer 
Unternehmen aus dem Bereich der Automobilzulieferer. Wir erleben eine 
Renaissance der Kurzarbeit, doch wissen wir, dass der Arbeitsmarkt ein Spätzügler 
der Konjunktur ist und wir die Auswirkungen der Krise auf dem Arbeitsmarkt im 
Herbst deutlicher als jetzt zu spüren bekommen werden. 2009 ist und 2009 bleibt ein 
schwieriges Jahr. Auch wenn wir erste Anzeichen eines gewissen 
Stabilisierungsprozesses erkennen können, ist es aus heutiger Sicht noch zu früh, 
Entwarnung zu geben. Vor diesem Hintergrund ist es uns ein großes Anliegen, mit 
angemessenem Selbstbewusstsein Zuversicht zu stiften. Um Impulse für Wachstum 
und Beschäftigung im Norden zu geben, werden wir Ihnen heute unser 
„Strukturkonzept Verkehr für Hamburg und Schleswig-Holstein“ vorstellen. Ein 
abgestimmtes Konzept für den Bereich Luft-, Schienen-, Wasser- und 
Straßenverkehr. Über die wesentlichen Vorstellungen und Wünsche der nord-
deutschen Wirtschaft, wird Herr Wachholtz Sie vor Beginn der Podiumsdiskussion 
informieren. 
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren,  
mir bleibt an dieser Stelle nur, mich bei den Mitgliedern des Strukturpolitischen 
Ausschusses und bei unseren Gremien von Präsidium und Vorstand für die rege 
Mitarbeit und die redaktionellen Anmerkungen zu bedanken. Das „Strukturkonzept 
Verkehr“ wird Ihnen allen zum Ende der Veranstaltung durch unsere Mitarbeiter 
ausgehändigt werden. 
 
Ich danke an dieser Stelle allen Unternehmen und Institutionen, die Verantwortung 
übernommen haben, damit der heutige Unternehmertag zu einer erfolgreichen 
Veranstaltung wird. Dies gilt vor allem unseren Partnern: der ACO Gruppe und der 
Sparkasse Mittelholstein AG. Sehr geehrter Herr Buncke, vielen Dank für Ihr 
Engagement. Wir wissen, dass Sie Verantwortung für die Region leben und ein 
verlässlicher Partner für die mittelständisch strukturierte Wirtschaft im Herzen 
unseres Landes sind. Mein Dank gilt im Weiteren der Flensburger Brauerei, Hella 
Mineralbrunnen, E.ON Hanse, Darboven, aber auch unserem Hauptgeschäftsführer 
Herrn Fröhlich, der mit seinem Team den heutigen Unternehmertag initiiert und auf 
den Weg gebracht hat.  
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
ich wünsche dem Unternehmertag Nord einen guten Verlauf, eine spannende 
Diskussionsrunde, interessante Gespräche beim Mittagsimbiss und ich danke vor 
allem Ihnen allen für Ihr zahlreiches Erscheinen und Ihre aufmerksame Geduld. 
 
Büdelsdorf, 20. Mai 2009 


